
Falls der Newsletter nicht richtig dargestellt wird, klicken Sie bitte hier.

Liebe Freunde, Bekannte und Partner,

vielleicht hat der eine oder andere die zwei Sonnwendzeiten wie im letzten Newsletter

angekündigt bemerkt. Seit dem 21. Dezember blieb es Abends länger hell, Morgens

aber war es immer noch zur gleichen Zeit dunkel wie am 21. Dezember. Dies hielt bis

zum 06.Januar an. Seitdem wird es auch am Morgen immer früher hell. Diese

Phänomene der Natur bewusster wahrzunehmen und seinen Rhythmus etwas mehr an

die Natur anzupassen wäre unsere Aufgabe in der heutigen so turbulenten Zeit. 

Viele Menschen schauen gebannt auf die Nachrichten, was wieder an neuen

Meldungen reinkommt, anstatt mal abzuschalten und in sich hineinzuhorchen, seine

wahren Bedürfnisse zu erkennen. Was will ich wirklich? Wer bin ich und wofür bin ich

da? Was ist mein Auftrag, was soll gelernt werden? Gerade in der heutigen Zeit

können wir als Mensch unendlich viel Neues lernen. Jeder über sich selbst, über die

Mitmenschen und den Umgang mit den persönlichen Ängsten. Was steckt wirklich

dahinter?

In unserer heutigen Zeit haben wir es meist nicht gelernt bewusst loszulassen. Wir

halten häufig viel zu lange an Situationen fest, die uns nicht guttun, bis das Leben für

uns entscheidet. Wir sind so weit weg von unserem Selbst und gestalten uns im Außen

anstatt unseren inneren Seelenbereich zu nähren und dann wesentlich aktiver und

kreativ auf die Herausforderungen im Außen zu reagieren.

https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/393901/6c864360af.html


Moralische Intuition und Sinn vor

Gewinn
 

sind wesentliche Elemente, die in Zukunft

in die Unternehmen einziehen sollten. Die

herkömmlichen Führungsinstrumente

greifen immer weniger. Die Zahlen aus

der Vergangenheit sagen heute

nicht mehr viel für die Zukunft aus. Wir

können sie nicht einfach fortschreiben wie

bisher. Welche Zahlen sollen wir

hernehmen die von 2019, 2020 oder

2021... in dieser Zeit ist in allen Märkten

soviel passiert. Deshalb braucht es neue

Qualitäten, weg von den reinen

Methodiken. Wir geben Ihnen in

unserem Artikeln im aktuellen

Lebens.Werte Magazin einen ersten

Einblick was dazu notwendig ist.

. . . u n d hier geht es zur gesamten

Ausgabe viele spannende Artikel warten

auf Sie.

Die Zukunft ist gestaltbar - JETZT

Vergangens zeigt uns immer auf was gut und was schlecht war, wie wir uns dabei

gefühlt haben. Entweder wollen wir das nicht mehr fühlen oder gerade immerzu in

diesem Gefühl schwelgen. Die Zukunft ist ungewiss, wenn wir aber etwas wirklich

anders wollen, dann sollten wir langsam lernen, dass wir einen grossen Schritt der

Zukunft entgegen gehen dürfen, damit wirklich etwas Neues entstehen kann. Wir

dürfen und müssen jetzt raus aus unserer Komfortzone, unsere Ängste anschauen und

transformieren. Wir urteilen meist aus unseren Erfahrungen aus der Vergangenheit,

weil wir dieses oder jenes so nicht mehr oder anders haben wollen und verhalten uns

dann auch entsprechend. Jetzt ist es wichtiger den je eine klare Vision von seinem

Leben zu haben, wofür bin ich hier? Dazu bedarf es alles was man an Fähigkeiten hat

jeden Tag voll zum Einsatz zu bringen und jeden Tag an seinem Ideal für die Zukunft

zu arbeiten. Dann geht man jeden Tag automatisch ein Stück aus seiner Komfortzone,

denn was uns die aktuelle Situation klar vor Augen führt ist, dass wir in ganz vielen

Lebensbereichen die Verantwortung abgegeben haben. Es erfordert Mut Altes

loszulassen. Wir unterstützen Sie gerne dabei.

Loslassen - Leben und Tod ein Kreislauf?
Ein Gespräch mit Ana Pogacnik

https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/394307/e8db214d5d.html
https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/394311/7d8c361059.html
https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/395187/27a67d08a6.html


In einem persönlichen Gespräch mit Ana

Pogacnik erfahre ich wie Sie mit dem Tod

ihrer älteren Schwester umgegangen ist

und wie sie heute mit ihr kommuniziert.

Sie gibt uns eine Ahnung was Tod

bedeutet. Viele spüren es, wenn

liebgewonnene Menschen den Übertritt

vollziehen, dass sie trotzdem auf eine

meist unbeschreibliche Weise verbunden

bleiben. Nur weil wir sie nicht mehr

umarmen können und mit unseren

physischen Sinnen nicht mehr sehen

und hören können spüren wir sie meist

doch. Diesem Gefühl Raum zu geben und

sich selbst mit dem Thema Tod und

der persönlichen Bedeutung

nachzuspüren und zu erforschen ist

hilfreich, wenn es dann im Leben dazu

kommt.

 

Psycho-Physiognomik zum reinschnuppern

Wer auf Grund unserer Artikel im Lebens.Werte Magazin neugierig auf das

Thema geworden ist, kann gerne mal für einen Abend online reinschnuppern. Erika

Rau bietet zu verschiedenen Themen kurze Einheiten an. Es werden Themen

behandelt wie zum Beispiel: woran erkennt man eine gute Auffassungsgabe oder ob

einer Vitalität, Mut oder Spontanität mitbringt. Es geht immer darum Menschen in ihren

Entwicklungsprozessen bestmöglich zu begleiten.

Sollten Sie Interesse für die gesamte Ausbildung haben können Sie sich über

folgenden Link informieren.

Lesenswerter Artikel

https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/395183/8aa2ff9610.html
https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/395175/b058eb4308.html
https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/395191/5126eb0a6a.html
https://t83e56c68.emailsys1a.net/c/150/4914055/0/0/0/395179/9fafc0c6d6.html


Ich bin heute über den folgenden Artikel gestolpert "Der künstliche Mensch". Er regt

zum Nachdenken an und passt zu unserem obigen Thema. Stellen Sie sich einfach am

Ende des Artikels die Frage der ewigen Verjüngung und den Umgang mit dem Tod.

Das ist essenentiell und beeinflusst massgeblich unser Denken und Handeln. 

Wir unterstützen Sie gerne bei Ihrem persönlichen oder Ihrer Firma anstehenden

Transformationsprozess. 

Ausserdem freuen wir uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen indem Sie

unser Newsletter weiterempfehlen, ein Abonnement unseres Magazins abschließen

oder auch als Sponsor für unser soziales Projekt der Vital.kids eintreten möchten.

Bleiben Sie gesund und seien Sie achtsam mit sich und Ihren Mitmenschen sowie der

Natur.

Herzliche Grüße Ihre

Bewusstseins.Stifter

Mehr Informationen zu uns und unserer Vision findet ihr hier.

Nichts verpassen, dann folgen Sie uns auf unseren social media Kanälen.

  

Bewusstseins.Stifter e.V
tel: +43 (0)5352 21 672-20
mobil +49 (0)171 380 47 52

Mitterndorferweg 1

A-6380 St. Johann in Tirol

Klicken Sie hier um sich aus dem Verteiler abzumelden.
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